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R Coronae Borealis

von R. Germann, Wald

Der sogenannte «russende» Stern R CrB wird von
R. Kippenhahn1) wie folgt beschrieben:

«Das ist das Bild, das wir von R CrB haben : Ein
Stern von etwa einer Sonnenmasse, aussen nahezu

völlig aus Helium bestehend, innen einen
Kohlenstoffkern enthaltend, bläst von seiner
Oberfläche aus mit Kohlenstoff angereicherte
Materie in den Raum. Der Kohlenstoff kondensiert

zu festen Russflocken, die das Sternlicht
verschlucken, dabei auf etwa 1000° aufgeheizt werden

und die verschluckte Energie als infrarote
Wärmestrahlung wieder abgeben.»

R CrB mit den Koordinaten 1950.0: a 15h46.5m
und ô -)-28°18' ist ein unregelmässig Veränderlicher,

der zwischen 5.8mvis. und 14.8mvis schwankt.
Er wurde 1795 von Pigott als Veränderlicher
erkannt. Oft blieb dieser geheimnisvolle Stern über
Jahre oder sogar länger nahezu auf seinem Maximum,

es folgten kleinere, dann wieder grössere und
ausgedehntere Lichtabstiege 2). R CrB ist kurz vor
Weihnachten 1973 wieder schwächer geworden. Der
vorletzte Helligkeitsabstieg war im März 1972 erfolgt,
worauf der Stern ab Juli 1972 wieder seine normale
Helligkeit erreicht hatte. Der letzte Helligkeitsabstieg
vor Weihnachten 1973 wurde von K. Locher und
dem Verfasser überwacht. Dieser Lichtabstieg verlief
unregelmässig und zögernd und führte bis Ende Februar

1974 zur Helligkeit von etwa + 11 mv, so dass

der Stern zur Zeit nur mit guten Amateurfernrohren
beobachtet werden kann. Inzwischen schwankte die

Helligkeit unregelmässig zwischen+10.4 und+11.5mv
bis Mitte März 1974.

Fig. 1 zeigt das Verhalten von R CrB vom 2. 11. 1973
bis 17. 2. 1974.

Abschliessend sei bemerkt, dass bis heute über 30
Sterne dieses Typs bekannt geworden sind.
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Fig. 1 : Lichtkurve von R Cr B vom 2. 11. 1973 bis 17. 2. 1974.
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